
Vermessungsverwaltung

Motor für die digitale Transformation

[02.01.2024] Das Land Sachsen-Anhalt übernimmt für die nächsten zwei Jahre
den Vorsitz der Arbeitsgemeinschaft der Vermessungsverwaltungen der Länder.

Karin Schultze, Abteilungsleiterin im Ministerium für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-

Anhalt, übernimmt für die nächsten zwei Jahre den Vorsitz der Arbeitsgemeinschaft der

Vermessungsverwaltungen der Länder (AdV). Die Geo-Informationsverwaltungen müssten noch stärker

zum Motor der digitalen Transformation werden, skizzierte die neue AdV-Vorsitzende ein wesentliches Ziel

ihrer künftigen Arbeit. #INFO#  „Dazu möchte ich die Bereitstellung von Geobasisdaten als wichtige

staatliche Infrastrukturleistung weiter vorantreiben“, betonte sie. Der rasanten technischen Entwicklung

und dem anhaltenden Personalproblem müsse die AdV durch eine noch stärkere länderübergreifende

Zusammenarbeit Rechnung tragen. „Nicht zuletzt möchte ich junge Menschen für das Geo-

Informationswesen begeistern“, ergänzte Karin Schultze mit Blick auf den akuten Fachkräftemangel.

Lydia Hüskens, Ministerin für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt, sagte: „Die

Bewältigung vieler komplexer gesellschaftlicher Herausforderungen ist auf bundesweit einheitliche digitale

Geodaten angewiesen. Die äußere und innere Sicherheit ebenso wie unsere Mobilität, der Hochwasser-

und Katastrophenschutz, aber auch die Schaffung gleichwertiger Lebensverhältnisse erfordern

verlässliche und schnell verfügbare Geo-Informationen. Und dazu die fundierte Expertise im Umgang mit

diesen Informationen.“
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